
Algerien wird weiterhin entschlossen den Kampf der SWAPO für die Unabhängig­
keit Namibias und des ANC unterstützen, um Südafrika von Rassismus und Apartheid 
zu befreien, so wie es auch den Kampf des palästinensischen Volkes unter Führung 
der PLO zur Wiedererlangung seiner Heimat und den Kampf des Volkes der Westsa­
hara unter der Schirmherrschaft seines einzig rechtmäßigen Vertreters, der POLISA- 
RIO-Front, für die Anerkennung seines Rechts auf Selbstbestimmung und Unabhän­
gigkeit unterstützt.

Liebe Genossen! Gestatten Sie mir abschließend, dem Zentralkomitee der SED und 
seinem Generalsekretär, dem Genossen Erich Honecker, meinen aufrichtigen Dank für 
die Einladung, an Ihrem Parteitag teilzunehmen, auszusprechen. Im Namen der FLN- 
Partei wünsche ich Ihnen weiterhin viel Erfolg bei der Verwirklichung der vom X. Par­
teitag der SED gestellten Aufgaben. (Starker Beifall.)

Es lebe der X. Parteitag der SED! (Starker Beifall.)
Es lebe die Solidarität der fortschrittlichen Kräfte im Kampf gegen Imperialismus 

und für den Frieden!
Es lebe die Freundschaft zwischen den Völkern der DDR und der Demokratischen 

Volksrepublik Algerien!
Es lebe der Sozialismus! (Lang anhaltender, starker Beifall. Die Delegierten und Gä­

ste erheben sich von den Plätzen.)

Taguncsleiter Alfred Neumann: Zur Begrüßungsansprache erhält das Wort das 
Mitglied des Politbüros und Sekretär der Kommunistischen Partei Finnlands, Genosse 
Erkki Kivimäki. (Die Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen und begrü­
ßen den Redner mit lang anhaltendem Beifall.)

Erkki Kivimäki, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der Kom­
munistischen Partei Finnlands: Werter Genosse Generalsekretär des Zentralkomitees 
der SED und Vorsitzender des Staatsrates der DDR, Erich Honecker! Werte Dele­
gierte des Parteitages! Liebe Genossen! Gestattet mir, dem X. Parteitag der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands und durch euch allen Mitgliedern eurer Partei den 
brüderlichen und solidarischen Gruß des Zentralkomitees der Kommunistischen Par­
tei Finnlands und aller finnischen Kommunisten zu entbieten. (Starker Beifall.)

Zwischen der SED und der KP Finnlands bestehen gute, auf internationaler Solida­
rität beruhende kameradschaftliche Beziehungen der Zusammenarbeit.

Das ständige Zusammenwirken unserer Parteien hat das gegenseitige Bekanntma­
chen mit ihrem Kampf für Frieden, gesellschaftlichen Fortschritt, Demokratie und So­
zialismus auf bestmögliche Weise gefördert. In einem historisch sehr kurzen Zeitab­
schnitt hat das werktätige Volk der Deutschen Demokratischen Republik unter Füh­
rung seiner marxistisch-leninistischen Partei eine neue, hochentwickelte sozialistische
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